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Am Sonntag offene Museumstüren und Ausstellungseröffnung

Die beiden Museen in Zehnt- und  
Pfarrscheuer sind am kommenden 

Sonntag, 29. März 2026, von 14 – 17 Uhr 
geöffnet.

In der Zehntscheuer wird zu Be-
ginn die Ausstellung „90 Jahre 
Handharmonika Club und Sport-
verein“ eröffnet, die einen histo-
rischen Rückblick auf diese lange 

Zeit skizzenhaft in Text und Bildern vermitteln will. Diese 
Ausstellung wird bis Juli 2026 zu sehen sein und dazu 
wird auch bei der Museumsnacht dieses Jubiläumsthe-
ma der beiden Vereine sicht- und hörbar werden.
Herzliche Einladung nicht nur zum Ausstellungsbe-
such in beiden Häusern, sondern auch zum gemüt-
lichen Gespräch bei Kaffee und Kuchen in der Zehnt-
scheuer!

Das Olympische Feuer 1936 wurde auch in Decken-
pfronn symbolisch entzündet
Das Jahr 1935 neigte sich dem Ende zu und an allen 
Orten des Deutschen Reiches wuchs die Vorfreude auf 
das Olympische Jahr 1936. Schließlich war die Reichs-
hauptstadt Berlin der Austragungsort der Olympischen 
Sommerspiele 1936.
Auch im deutschen Süden führte die olympische Vor-
freude zu einer Aufbruchstimmung in der bürger-
schaftlichen Gemeinschaft der Städte und Dörfer. Es 
musste aber nicht nur der Gemeinschaftssport als Ziel 
sein, sondern auch musische und kulturelle Inhalte för-
derten den Wunsch nach gemeinschaftsbildenden Or-
ganisationen.
So hat es seinen Grund, dass in Deckenpfronn im Olym-
pischen Jahr 1936 gleich 2 neue Vereine gegründet 
wurden. Das war vor 90 Jahren und deshalb will diese 
Ausstellung im Deckenpfronner Heimatmuseum einen 
Rückblick auf die nun 90 Jahre alte Geschichte des 
Handharmonika Clubs und des Sportvereins geben.
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Jahreshauptversammlung  
der Obstbaugemeinschaft Deckenpfronn

Am vergangenen Donnerstag fand im Sportheim die 
Jahreshauptversammlung der Obstbaugemeinschaft 
Deckenpfronn statt. Der scheidende 1. Vorsitzende Uwe 
Schlegel berichtete zunächst aus dem vergangenen 
Jahr. Die Witterung war eher schwierig und die Nieder-
schläge zwar durchschnittlich, aber nicht unbedingt 
günstig über die Monate verteilt. Insgesamt war die Ten-
denz festzustellen, dass die Blüte immer früher beginnt 
und daher der Druck auf die Pflanzen steigt. Trotzdem 
konnte der Spritzmitteleinsatz auf neun Maßnahmen re-
duziert werden, wenngleich dieser im Jahr 2026 zeitlich 
früher beginnen muss.
Im Anschluss an seinen Bericht stellte Uwe Schlegel noch 
neue Apfelsorten vor und leitete nach dem Kassenbe-
richt, der durch Kassier Markus Wacker erfolgte, zur Ent-
lastung und den anstehenden Wahlen über. Dr. Michael 
Schneider, der als Gemeindevertreter anwesend war, 
nahm die Entlastung des Vorstandes, welche einstim-
mig erfolgte, vor und leitete die nachfolgenden Wahlen. 
Jeweils einstimmig wurden gewählt: Lothar Schneider 
(Repräsentant), Markus Wacker (Kassenprüfer), Heide 
Landes (Schriftführerin), Uwe Schlegel (Pflanzenschutz-
beauftragter), Peter Fuchs (Liegenschaftswart), Joachim 
Grötzner (Beisitzer), Elke Mohr (Kassenprüferin), Markus 
Bukowski (Kassenprüfer).

Für seine über 20-jährige Vor-
standstätigkeit wurde Uwe 
Schlegel am Ende des offiziellen 
Teils mit dem „Goldenen Apfel 
mit Silberkranz“ durch Yvonne 
Strecke vom LOGL geehrt und 
ausgezeichnet. Gleichzeitig 
wurde er aus seinem Amt als 
1. Vorsitzender verabschiedet, 
welches er auf eigenen Wunsch 
abgegeben hat (mehr dazu kön-
nen Sie unter den Vereinsnach-
richten erfahren).
Nach einer kurzen Pause wur-
den die anwesenden Mitglieder 
und Gäste von dem frisch ge-
wählten Repräsentanten Lothar 
Schneider auf eine kleine Zeit-
reise mitgenommen. In einer ansprechenden Bilder-Prä-
sentation ließ er ein Jahr auf dem „Bux“ Revue passieren. 
Er referierte über diverse Aktivitäten, Grundsätzlichem 
zur Obstanlage, über das unterjährige Arbeiten auf der 
Anlage, über invasive Schädlinge, den Baumschnitt und 
das Ernten. Im Anschluss nutzen die Mitglieder die Ge-
legenheit, um sich noch fachkundig auszutauschen.

Text: Dr. Michael Schneider

Deckenpfronner Seniorenmittagstisch

Am Mittwoch, dem 01. April 2026, gibt es um 12.00 
Uhr wieder ein leckeres Mittagessen (Gemüsesuppe, 
Kraut-Schupfnudeln mit gegrilltem Bauch und Kassler 
und zum Nachtisch eine Quarkspeise) zum Preis von 
11 €, in der Seniorentagesstätte am Steinhaus.
Eine Anmeldung ist bis Donnerstag, 26. März 2026, 
erforderlich. Im Rathaus nimmt diese Heide Landes 
unter der Telefon-Nummer 9279-21 oder per E-Mail: 
landes@deckenpfronn.de entgegen.
Sollten Sie bereits angemeldet sein und doch nicht 
am Essen teilnehmen können, bitten wir um Abmel-
dung, ebenfalls bis zum 26.03.2026. Falls Sie nach 

dem Stichtag krank werden sollten oder aus anderen 
Gründen am Seniorenmit-
tagstisch nicht teilnehmen 
können, haben Sie die Mög-
lichkeit, das Essen abholen 
zu lassen. Sollte dies nicht 
möglich sein, muss Ihnen das bestellte Essen leider in 
Rechnung gestellt werden. Wir hoffen auf Ihr Verständ-
nis!
Auf Ihr Kommen freut sich das Seniorenmittags-
tisch-Team.

v.l.n.r.: L. Schneider, E. Mohr, 
 U. Schlegel, M. Wacker, P. Fuchs,  
J. Grötzner, H. Landes -  
es fehlt M. Bukowski
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Dietlinde Elsässer entführt die Zuschauer in ihr Leben und spricht von ihren Überzeugungen

Manfred Mergel führte gekonnt ein und Dietlinde Elsäs-
ser sprach frei von der Seele weg, wie sie sich im Laufe 
der Zeit verhalten hat, dass man immer so sein sollte, 
wie man wirklich ist und nicht spielt. Sie sprach davon, 
dass sie natürlich auch schauspielerte, denn das war ihr 
Beruf und es war für sie oftmals eine Art Auszeit vom Le-
ben, das nicht immer sehr einfach war. Dietlinde Elsässer 
war nicht verheiratet, weil sie es nicht wollte. Zumindest 
konnte sie sich nicht vorstellen, nachzugeben und sich 
dauerhaft den Bedürfnissen eines anderen unterordnen. 
Sie sagte das aber nicht traurig, sondern voller Überzeu-
gung, denn Frau Elsässer ist in sich eine unglaublich star-
ke Persönlichkeit. Dies merkte auch Manfred Mergel, der 
immer wieder versuchte, sie herauszufordern und ein-
zelne Sätze aus ihrem Buch präsentierte und so versuch-
te, Frau Elsässer aus der Reserve zu locken. Diese bleibt 
jedoch sehr sicher und einfach ehrlich. Man nahm ihr ab, 
was sie erzählte, auch wenn man es tatsächlich anders 
machen würde. Einen Kompromiss mit ihr zu suchen, ist 
schwer. Aber gerade deshalb ist ihr Buch „Mach nur so 
weiter“ so besonders. Leider kamen nur etwa 30 Perso-
nen zu diesem speziellen Abend.
Diese jedoch lernten in den nahezu zwei Stunden nicht 
nur die zwei Protagonisten Manfred Mergel und Dietlin-
de Elsässer, sondern in gewisser Weise auch sich selbst 
besser kennen. Man kam vom Lachen ins Nachdenken 

und es war kaum Platz für Entspannung, denn Frau El-
sässer nimmt einen in ihrem Erzählen gefangen. 

Ein großer Applaus und ein Lob an Herrn Mergel, der 
Dietlinde Elsässer dazu gebracht hatte, mal wieder in 
der Deckenpfronner Zehntscheuer aufzutreten. Vielen 
ist sie noch ein Begriff als Mitglied der „Drei vom Doh-
lengässle“ und den Zuhörern des Abends nun auch auf 
ganz andere Art und Weise.
Text: Daniel Gött

Frauenensemble „STIMM 3“ in der Nikolauskirche

Am Samstag, den 21. März konnte das Frauenensemble 
„STIMM 3“ zu seinem zweiten Konzert in der Nikolauskir-
che in Deckenpfronn begrüßt werden. Die Zuhörerinnen 
und Zuhörer waren zahlreich auch aus der Umgebung 
gekommen, um sein Passionskonzert mit dem Thema 
„Woher kommt Trost in dunkler Zeit“ zu hören. Auf dem 
Programm standen Lieder und Texte mit dem Anliegen, 
das Publikum zum Innehalten und zur Vorbereitung auf 
das Passionsgeschehen anzuregen. In großer harmo-
nischer Abstimmung brachten Martina Frey, die auch 
die Moderation übernommen hatte, Elise und Marlene 
Theurer und Monika Freundorfer die Lieder zu Gehör.
Darunter waren moderne Kirchenlieder, an gregoria-
nische Choräle angelehnte Gesänge und traditionelle 
Gospels wie z. B. „Were you there, when they crucified 
my Lord?“. Die einfühlsame Begleitung der Sängerinnen 
mit Klavier und Flöten und der feine Zusammenklang 
der Stimmen zeugte von jahrelangem gemeinsamen 
Musizieren und ging uns Zuhörenden zu Herzen. Die 
von Martina Frey vorgetragenen Gedichte z. B. von Her-
mann Hesse und die Texte von Anselm Grün nahmen 
die Inhalte der Lieder auf und ergänzten und vertieften 
sie auf feine Weise, Anselm Grüns Gedanken zur Karwo-
che luden zum Nachdenken über das Leiden Jesu ein. 
Im letzten Teil des Konzerts erklangen dann Lieder der 

Hoffnung und der Zuversicht, die im Einklang mit dem 
Erwachen der Natur im Frühling uns die Kraft der Kraft 
der Musik und die Vorfreude auf Ostern spüren ließen.

Den Applaus spendete das Publikum herzlich und 
reichlich und bedankte sich damit für einen berei-
chernden und der Seele wohltuenden Abend.
Text: Gabriele Wittenzellner
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Bestattungsmöglichkeiten auf dem Deckenpfronner Friedhof

Auf vielfachen Wunsch von Mitbürgerinnen und Mitbür-
gern der Gemeinde möchten wir Ihnen mit dieser Über-
sicht einen groben Überblick über die Bestattungsmög-
lichkeiten des Deckenpfronner Friedhofes geben.

1. Reihengrab
Für Erd- und Urnenbe-
stattungen, die der Reihe 
nach belegt werden und 
für die Dauer der Ruhezeit 
zugeteilt werden. In der 
Regel nur für eine Person.
Ruhezeit Erdbestattung:	
20 Jahre.
Ruhezeit Urnenbestat-
tung:	 15 Jahre.
Eine Verlängerung der Ru-
hezeit ist nicht möglich 
(Ausnahme § 11 (3) der 
Friedhofssatzung).

2. Wahlgrab
Für Erd- und Urnenbe-
stattungen. Die Lage kann 
innerhalb des Grabfeldes 
gewählt werden und wird 
oft als Doppel- oder Fami-
liengrab gewünscht. Das 
Nutzungsrecht wird durch 
Verleihung begründet und 
auf Antrag verliehen.
Nutzungsrecht bei Erdbe-
stattungen:	 40 Jahre
Nutzungsrecht bei Urnen-
bestattungen:	 30 Jahre

3. Urnengrab
Urnenreihen- und Urnenwahlgräber sind Aschengrab-
stätten, die ausschließlich der Beisetzung von Aschen 
Verstorbener dienen. In einem Urnenreihengrab kann 
nur eine Urne beigesetzt werden, in einem Urnenwahl-
grab ist die Beisetzung von zwei Urnen möglich.

 
Urnengrab

4. Rasengrab
Rasengräber werden für Urnenbeisetzungen und Erd-
bestattungen in einem Rasengrab zur Verfügung ge-

 
Reihengrab

 
Wahlgrab

stellt, die zusammen mit den restlichen Rasenflächen 
des Friedhofes unterhalten werden. Grabschmuck auf 
Rasengräbern ist nur in vegetationsfreien Monaten (No-
vember – Februar) erlaubt.

 
Rasengrab

5. Gemeinschaftsgrabfeld für Urnen
Das Gemeinschaftsgrabfeld für Urnen bietet eine gute 
Balance zwischen individueller Erinnerung und pflege-
armer Gestaltung.
•	 Die Urnen werden in dem dafür vorgesehenen ge-

meinsamen Grabfeld beigesetzt.
•	 Für jede beigesetzte Person wird eine Namensplatte 

an einer der Stehlen angebracht.

Somit ermöglicht das Ge-
meinschaftsgrabfeld einen 
Ort des Gedenkens mit Na-
men und Daten, ohne dass 
Angehörige sich um die 
gärtnerische Pflege küm-
mern müssen. Die Pflege 
des Bereiches übernimmt 
die Gemeinde, für die An-
gehörigen fallen keine lau-
fenden Grabpflegekosten 
an und das Grabfeld bleibt 
langfristig gepflegt und 
ansprechend.

6. Kinder- und Sternen-
kinderbestattungen
Für Kinder- (bis zum vollendeten 6. Lebensjahr) und 
Sternenkinderbestattungen stehen auf unserem Fried-
hof spezielle Grabfelder (Reihengräber) zur Verfügung, 
die den Bedürfnissen von Familien Rechnung tragen 
und Raum für Trauer und Erinnerung geben.
Die konkreten Kosten für die entsprechenden Be-
stattungsmöglichkeiten entnehmen Sie bitte dem 
anschließenden Friedhofsgebührenverzeichnis der 
Gemeinde Deckenpfronn.
Bitte haben Sie Verständnis, dass wir Ihnen in dieser 
Übersicht nur einen groben Überblick geben können. 
Sollten Sie weitere Informationen benötigen oder noch 
Fragen haben, sprechen Sie uns gerne an.

 
Gemeinschaftsgrabfeld für 
Urnen



DECKENPFRONNER WOCHENBLATT• 26. März 2026 • NR. 13	   |   5

Ansprechpartnerin ist Verena Bräuning
Tel. 07056-9279-76

E-Mail: v.braeuning@deckenpfronn.de.

Auf der Homepage der Gemeinde Deckenpfronn finden 
Sie die vollständige Friedhofssatzung inklusive Gebüh-
renverzeichnis. Sobald Sie auf der Startseite sind, klicken 
Sie auf „Rathaus & Service“, gehen dann auf „Ortsrecht“ 
und finden die Friedhofssatzung mit dem zugehörigen 
Gebührenverzeichnis an der 8. Stelle.

Gemeinde Deckenpfronn
Landkreis Böblingen

Gebührenverzeichnis
Anlage zu § 33 Abs. 1 der Friedhofssatzung

Amtshandlung / Gebührentatbestand Gebühr
in Euro

1. Bestattungsgebühren

1.1 Personen im Alter von 18 und mehr 
Jahren 1.020,00

1.2 Personen im Alter unter 18 Jahren 250,00
1.3 Tot- und Fehlgeburten 110,00
1.4 Beisetzung einer Urne 550,00
1.5 Zuschlag für Bestattungen und Beiset-

zungen an Samstagen, Sonn- und Feier-
tagen 50 %

2. Grabnutzungsgebühren Reihengrab 
(Überlassung)

2.1 Reihengrab für Personen im Alter von 18 
und mehr Jahren 1.100,00

2.2 Reihengrab für Personen im Alter unter 
18 Jahren 260,00

2.3 Rasenreihengrab für Personen im Alter 
von 18 und mehr Jahren
Enthält Gebühr für nachträgliche Erd-
arbeiten auf Grund von Setzungen 1.800,00

2.4 Rasenreihengrab für Personen im Alter 
von unter 18 Jahren 420,00

2.5 Tot- und Fehlgeburten 0,00

3. Grabnutzungsgebühren Urnengrab 
(Überlassung)

3.1
3.2.

Urnenreihengrab für Personen im Alter 
von 18 und mehr Jahren
Urnenreihengrab für Personen im Alter 
unter 18 Jahren

610,00
310,00

3.3.
3.4.
3.5.

Urnenrasengrab für Personen im Alter 
von 18 und mehr Jahren
Urnenrasengrab für Personen im Alter 
unter 18 Jahren
Urnengemeinschaftsgrabfeld für Perso-
nen im Alter von 18 und mehr Jahren

800,00
400,00

1.980,00
3.6. Urnengemeinschaftsgrabfeld für Perso-

nen im Alter unter 18 Jahren 990,00

4. Verleihung besonderer  
Grabnutzungsrechte

4.1 Wahlgrab, je Einzelgrabfläche 3.110,00
4.2 Wahlgrab für Personen im Alter unter 18 

Jahren, je Einzelgrabfläche 1.560,00
4.3 Urnenwahlgrab, je Einzelgrabfläche/Urne 910,00
4.4 Urnenwahlgrab für Personen im Alter 

unter 18 Jahren, je Einzelgrabfläche/Urne 460,00
4.5 Erneuter Erwerb eines Nutzungsrechts für 

die Dauer einer vollen Nutzungsperiode 
wie 4.1 – 4.4

4.6 Erneuter Erwerb eines Nutzungsrechts für 
eine Verlängerung nach 4.1 – 4.4 anteilig 
nach dem Verhältnis der Nutzungsperio-
de zur erneuten Nutzungsdauer. Ange-
fangene Jahre werden voll gerechnet.

5. Sonstige Leistungen

5.1 Benutzung der Leichenhalle bis 4 volle 
Tage 200,00

5.2 Benutzung der Leichenhalle für mehr als 
4 volle Tage 250,00

5.3 Benutzung der Beschallungsanlage 30,00
5.4 Platteneinfassung der Gräber

a) Einzelgrab 290,00
b) Doppelgrab 290,00
c) Urnengrab 170,00

5.5 Ausgraben, Umbetten oder Tieferlegen 
von Verstorbenen, Gebeinen, Urnen, je 
Hilfskraft und Stunde

5.6 Zuschlag zu 1. – 4. Für die Bestattung 
anderer Verstorbener im Sinne des § 1 
Abs. 1 Satz 4 50 %

6 Verwaltungsgebühren
6.1 Genehmigung zur Aufstellung und Ver-

änderung eines Grabmals 25,00
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Veranstaltungskalender für die kommende Woche

vom 26. März bis 1. April 2026

Donnerstag 26.03.2026 19.30 Uhr Jahreshauptversammlung 
Netz#Werk e.V. Netz#Werk Sportheim

Samstag 28.03.2026 19.30 Uhr Frühjahrskonzert des  
Musikvereins Musikverein Gemeindehalle

Sonntag 29.03.2026 14.00 Uhr Geöffnete Museumstüren Kulturwerkstatt Zehntscheuer/
Pfarrscheuer

Sonntag 29.03.2026 10.15 Uhr Rundtour von Mindersbach 
über Hohen Nagold Schwarzwaldverein Treffpunkt  

Gemeindehaus

Sonntag 29.03.2026 14.00 Uhr Jahreshauptversammlung 
Schützengilde Schützengilde Schützenhaus

Mittwoch 01.04.2026 12.00 Uhr Seniorenmittagstisch Gemeinde Seniorentages-
stätte
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Amtliche Bekanntmachungen

Austausch von Wasserzählern mit dem Einbaujahr 
2020

In Deutschland regelt das Eichgesetz, dass ein Kaltwasserzähler 
mindestens alle sechs Jahre auf dessen Messgenauigkeit über-
prüft werden muss. Da eine neue Eichprüfung aufwendiger und 
teurer ist als der Austausch, werden die Zähler in Deckenpfronn 
durch neue ersetzt. In diesem Jahr steht auf Grund des vorgege-
benen Turnus der Austausch der Wasserzähler mit dem Einbau-
jahr 2020 an.
Um den Austausch vornehmen zu können, muss der jeweilige 
Mitarbeiter Zugang zu der Räumlichkeit erhalten, in der sich der 
Hauptwasserzähler des Gebäudes befindet. Bitte ermöglichen 
Sie bei Bedarf diesen Zugang. Unsere Bauhofmitarbeiter kom-
men in der Regel ohne vorherige Terminvereinbarung vorbei. 
Werden die Bewohner eines Gebäudes allerdings mehrmals nicht 
angetroffen, erhalten sie eine schriftliche Notiz und die Bitte, sich 
zwecks Terminabsprache mit dem entsprechenden Mitarbeiter in 
Verbindung zu setzen. Bitte kommen Sie dieser Bitte nach!
Unsere Bauhofmitarbeiter werden den Austausch ab April bis 
Ende dieses Jahres vornehmen.

Hinweis: Alle Bauhofmitarbeiter haben einen Dienstausweis 
und können sich entsprechend als Gemeindemitarbeiter aus-
weisen. Bitte lassen Sie sich, falls Sie den Mitarbeiter nicht 
kennen, vor Betreten Ihres Hauses den Ausweis zeigen!

Die Sommerzeit beginnt wieder

Bitte beachten Sie, dass in der Nacht von Samstag, 28. März, auf Sonntag, 29. März 2026, 
die Uhrzeit um 1 Stunde vorgestellt wird.



DECKENPFRONNER WOCHENBLATT• 26. März 2026 • NR. 13	   |   7

Brandschutzhelferschulung im Rathaus

Um im Ernstfall gut vorbereitet zu sein, fand am 18.03.2026 im 
Rathaus für einzelne Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Ge-
meindeverwaltung, des Bauhofs sowie der Kinderbetreuungsein-
richtungen eine Schulung zum Brandschutzhelfer statt. Ziel der 
Veranstaltung war es, die Teilnehmerinnen und Teilnehmer im 
richtigen Verhalten bei Bränden sowie im Umgang mit Feuerlö-
schern zu schulen.
Nach dem theoretischen Teil, in dem die Grundlagen des vor-
beugenden und abwehrenden Brandschutzes vermittelt wurden, 
konnten die Teilnehmenden das Gelernte in einer praktischen 
Übung anwenden. Unter Anleitung von Steffen Marquardt, 1. 
stellvertretender Feuerwehrkommandant der örtlichen Feuer-
wehr, wurde der richtige Umgang mit dem Feuerlöscher geübt.

Die Schulung wurde von allen Beteiligten sehr positiv aufge-
nommen und ein herzlicher Dank geht an Steffen Marquardt 
für die Durchführung der Schulung und allen Teilnehmenden 
für ihr Engagement.

Was Du nicht willst, dass man Dir tut,  
das füge keinem anderen zu!

Leider erreichen uns derzeit verstärkt Hinweise auf Vandalismus 
und Ruhestörung. Besonders betroffen ist der Vorplatz der Kirche 
(Ehrenmalsplatz) sowie die nähere Umgebung des Kirchplatzes. 
Auch erreichen uns Beschwerden von ungebetenen Gästen auf 
Gartengrundstücken, die mutwillig Pflanzen, Büsche und Bäume 
verletzt und zerstört haben. Hierbei handelt es sich um kein Kava-
liersdelikt, sondern um Sachbeschädigung, welche polizeilich zur 
Anzeige gebracht werden kann.
Jedoch wollen wir an dieser Stelle nicht nur auf die Missstände 
hinweisen, sondern auch sensibilisieren. Uns allen ist an einem 
guten Miteinander gelegen, ebenso wollen wir gegenseitig auf-
einander achten und die Privatsphäre anderer respektieren. Des-
halb rufen wir zu Empathie und respektvollem Handeln auf. Diese 
Tugenden gilt es auch, an unsere Kinder und Jugendlichen wei-
terzugeben, wichtig ist dabei, im Gespräch mit ihnen zu bleiben. 
Darum, gemeinsam geht alles besser!

Wasser auf dem Friedhof

Aufgrund der noch zu erwartenden Frostperiode wird das Wasser 
auf dem Friedhof voraussichtlich erst ab der kommenden Woche 
angestellt. Bis dahin bitten wir um Geduld und danken für Ihr Ver-
ständnis.

Verloren – Gefunden

Es wurde ein Turnbeutel abgegeben und in der Postfiliale wurde 
ein Rucksack liegengelassen. Die Eigentümer melden sich bitte 
telefonisch im Rathaus bei Frau Riesinger, Tel. 9279-22.

ÖFFNUNGSZEITEN
WICHTIGE 
KONTAKTDATEN

    Öffnungszeiten Rathaus:
Montag, Dienstag, Freitag� 09.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch � geschlossen
Donnerstag � 09.00 – 12.00 Uhr 
� 15.00 – 18.00 Uhr

Telefon - Rathauszentrale � 07056 9279-0
Telefax � 07056 9279-50
E-Mail � gemeinde@deckenpfronn.de
Gemeindehomepage � www.deckenpfronn.de
Bürgermeister � 07056 9279-76
Dennis Mews � mews@deckenpfronn.de
Sekretariat BM� 07056 9279-76
Verena Bräuning � v.braeuning@deckenpfronn.de
Amtsblatt � 07056 9279-35
Silke Meixner � meixner@deckenpfronn.de
Kämmerei
Kathrin Luz� luz@deckenpfronn.de, 07056 9279-31
Lilli Vogelmann� vogelmann@deckenpfronn.de, 07056 9279-75
Gemeindekasse �  
Simone Alberts� 07056 9279-23
� alberts@deckenpfronn.de 
Gemeindekasse/VHS/Fundbüro �
Jennifer Riesinger� 07056 9279-22
� riesinger@deckenpfronn.de�
Hauptamt�
Andrea Rutz� rutz@deckenpfronn.de, 07056 9279-27
Ordnungsamt/Standesamt� 07056 9279-21
Heide Landes� landes@deckenpfronn.de
Bauamt/Rentenversicherung � 07056 9279-25
Gabriele Klos � klos@deckenpfronn.de
Bürgerbüro
Beatrix Gratz � gratz@deckenpfronn.de, 07056 9279-20
Gisela Stöffler � stoeffler@deckenpfronn.de, 07056 9279-28
Für das Bürgerbüro ist eine Terminvereinbarung erforderlich. 
Diese ist online über die Gemeindehomepage vorzunehmen. 
BürgerInnen, die keine Möglichkeit haben, online einen Termin 
zu vereinbaren, wenden sich bitte telefonisch an die Mitarbeite-
rinnen des Bürgerbüros.

Jugendreferat � 07056 9279-32 o. 0172 7653527
Stephan Strübin � jugendreferat@deckenpfronn.de
Flüchtlings-/Integrationsarbeit�
Carmen Hahn-Gröning � 07056 9279-24
hahn-groening@deckenpfronn.de
Katharina Reichert� 07056 9279-55
reichert@deckenpfronn.de
Bauhof � 07056 9279-0

    Öffnungszeiten Post:
Montag, Dienstag, Donnerstag � 09.00 – 12.00 Uhr 
� 15.00 – 17.00 Uhr
Mittwoch � 15.00 – 17.00 Uhr
Freitag � 09.00 – 12.00 Uhr
Samstag � 10.00 – 12.00 Uhr

Telefon – Post � 07056 9279-79
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Vorgezogene Redaktionsschlüsse

Liebe Autoren,
aufgrund der Osterfeiertage ändern sich die Redaktions-
schlüsse für die Kalenderwochen 14 und 15 wie folgt:
Für die KW 14: Redaktionsschluss am Donnerstag, 
26.03.2026 – 16.00 Uhr
(Erscheinungstag Mittwoch, 01.04.2026)
Für die KW 15: Redaktionsschluss am Mittwoch, 
01.04.2026 – 16.00 Uhr
(Erscheinungstag Donnerstag, 09.04.2026)
Wir bitten um Beachtung!

Andere Behörden

Patenfamilien gesucht
Das Amt für Jugend und die Lebenshilfe Böblingen informie-
ren über das Projekt: Alternative Kurzzeitunterbringung in 
Patenfamilien für Kinder mit Behinderung.
„Kinder mit Behinderung brauchen eine Familie und manchmal 
auch zwei.“
Nicht alle haben Familie, Freunde oder ein Netzwerk, welches 
unterstützt und entlastet, da können Patenfamilien den Alltag 
sehr erleichtern. Patenfamilien können Eltern Zeit zum Durchat-
men und Kraft schöpfen, ermöglichen. Sie können ein Kind mit 
Behinderung in einem Lebensabschnitt begleiten und neue, be-
reichernde Erlebnisse bieten.
Das Amt für Jugend und die Lebenshilfe Böblingen suchen daher 
Paare und Einzelpersonen, die bereit sind, Kinder und Jugendli-
che mit Behinderung für einen geplanten und begrenzten Zeit-
raum bei sich aufzunehmen. Der Einsatz erfolgt nach den Mög-
lichkeiten der Patenfamilien.
Das Amt für Jugend und die Lebenshilfe Böblingen bereiten auf 
diese Aufgabe vor, qualifizieren, beraten und begleiten. Für ihren 
Einsatz erhalten Patenfamilien eine angemessene finanzielle Auf-
wandsentschädigung.
Erste Einblicke in die Aufgabe und Voraussetzungen von Pa-
tenfamilien sowie Details zum weiteren Vorgehen erhalten 
Sie am 01. April 2026.
Für Eltern, die das Angebot und die Möglichkeit für sich und 
ihr Kind nutzen wollen, bieten wir am 31. März 2026 Hinter-
gründe und Informationen.
Beide Informationsabende finden online statt. Den Link für die je-
weilige Veranstaltung erhalten Sie nach Ihrer Anmeldung bei Lisa 
Rehme, Lebenshilfe Böblingen, Tel: 07031/63302-09 oder Mail an: 
l.rehme@lebenshilfe-boeblingen.de
Individuelle Fragen beantwortet gerne auch Silke Frank, Pflege-
kinderdienst, Amt für Jugend, Tel. 07031 – 663 3055 oder s.frank@
lrabb.de
Wir freuen uns über Ihr Interesse und auf Ihr Kommen.

Freiwillige Feuerwehr Deckenpfronn

Übungsplan Freiwillige Feuerwehr Deckenpfronn
Freitag, 27.03.2026 um 20:00 Uhr Übung Zug 2 Maschinisten

Jugendfeuerwehr Deckenpfronn

Terminplan Jugendfeuerwehr

Jugendgruppe:
Freitag, 27.03.2026, Delegiertenversammlung in Weissach -  
Abfahrt um 17:30 Uhr für Delegierte

NOTDIENSTE

    Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Allgemeine Notfallpraxis Sindelfingen
Klinikum Sindelfingen-Böblingen
Arthur-Gruber-Str. 70, 71065 Sindelfingen
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag von 18 bis 22 Uhr,
Freitag von 16 bis 22 Uhr, 
Samstag, Sonn- und Feiertage von 8 bis 20 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst für medizinisch notwendige 
Hausbesuche an Wochenenden und Feiertagen:
Telefonische Absprache von 8.00 Uhr bis 8.00 Uhr (Folgetag) 
unter Tel. 116 117 (sowie an den Wochentagen ab 18.00 Uhr)
oder online unter www.116117.de

    Kinderärztlicher Notfalldienst
Kinder Notfallpraxis Böblingen
Bunsenstr. 120, 71032 Böblingen, Tel. 07031 668-0
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 19 bis 22:30 Uhr, 
Samstag, Sonn- und Feiertage von 8:30 bis 22 Uhr

    HNO-Ärztlicher Notfalldienst
HNO-Ärztliche Bereitschaftspraxis Tübingen
Universitätsklinikum Tübingen, Elfriede-Aulhorn-Str. 5,
72076 Tübingen, Tel. 07071 2988088
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertage 
von 8.00 bis 20.00 Uhr

    Augenärztlicher Notfalldienst
Sie erreichen den Augenärztlichen Bereitschaftsdienst unter 
Tel. 116 117.

    Zahnärztlicher  
    Bereitschaftsdienst
Unsere örtliche Zahnarztpraxis Dr. Lothar Netzel, Calwer
Straße 14, ist unter der Telefonnummer 07056 3066 zu erreichen.
Sprechstunden nach Vereinbarung.

Auskunft über den zahnärztlichen Notfalldienst erhalten Sie 
unter Tel.: 01801 116 116.

    Apothekenbereitschaftsdienst
26.03. 	� Alte Apotheke, Calw
	 Marktstr. 11, (07051) 2133

27.03. 	 Bären Apotheke, Herrenberg
	 Hindenburgstr. 20, (07032) 122110

28.03. 	 Apotheke Wildberg
	 Marktstr. 20, (07054) 5132

29.03. 	 Römer-Apotheke, Kuppingen
	 Hemmlingstr. 20, (07032) 31903

30.03. 	 Rosen-Apotheke, Calw
	 Heinz-Schnaufer-Str. 45, (07051) 3323

31.03. 	 Apotheke 42, Böblingen
	 Poststr. 42, (07031) 204360

01.04. 	 Apotheke Hulb, Böblingen
	 Otto-Lilienthal-Straße 24, (07031) 469317

Weitere Standorte in Ihrer Umgebung erhalten Sie unter: 
https://www.apotheken.de
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Kinderbetreuung und Schulen

Gottlob-Ernst-Schule

Sozialtraining Klasse 2 im März 2026
Unser Jugendreferent Herr Strübin führte in Kooperation mit 
dem Jugendreferat für die 2. Klassen der GES Deckenpfronn je-
weils drei Tage das Training für soziale Kompetenz durch.
Neben der Stärkung der Klassengemeinschaft stand vor allem 
das Ziel im Vordergrund, sich selbst mit seinen Emotionen wahr-
zunehmen und in Konfliktsituationen im Sinne einer guten Klas-
sengemeinschaft angemessen zu reagieren.

 
� Fotos: GES

Während des Sozialtrainings spielten folgende Begriffe für ein 
gutes Zusammenleben eine zentrale Rolle: Respekt, Ernsthaf-
tigkeit, Mut, Ehrlichkeit, Mitgefühl, Einsatzbereitschaft sowie 
Selbstkontrolle. In Form von gegenseitigen Lob- und Wunsch-
briefen erfuhren viele Kinder Anerkennung und wurden sensibili-
siert, ihr Verhalten im Sinne der 
ganzen Gruppe zu reflektieren.
Viel Freude bereitete den Kin-
dern ein Rollenspiel, bei dem 
die gewaltfreie Selbstbehaup-
tung sowie das effektive Weh-
ren in einer Streitsituation im 
Fokus standen.
Herr Strübin lockerte die Ar-
beitsphasen immer wieder 
durch verschiedene Teamspie-
le wie „Das Platzwechselspiel“ 
oder „Die Familie Lehmann“ 
auf. Dabei hatten die Kinder 
viel Freude und dies war ein 
guter Bewegungsausgleich.

Jugendreferat

Fahrrad-Foto-Challenge am 02. April um 14 Uhr

SICHER ist SICHER!

HELM ANZIEHEN 
BEIM FAHRRADFAHREN

Foto: LeoPatrizi/E+/Getty Images Plus
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Live-Escape-Room vom 30. März bis 01. April in Bondorf
Volkshochschule

Neuer VHS Kurs „Mindful Running“

DE 45
ab 13.04.2026

www.vhs-deckenpfronn.de
 
Minful Running�

Vortrag „Alles Liebe oder Was?!?“ am 21.05.2026 um 19:30 Uhr

Alles Liebe oder was?!?
Eine szenische Lesung

Näheres unter
• www.vhs-deckenpfronn.de
• www.mundartpfarrer.de 
• Telefon 07056 / 9279-22 (Frau Riesinger)

Termin: Donnerstag, 21. Mai 2026, 19.30 Uhr 

Ort: Zehntscheuer Deckenpfronn (Fruchtkammer), 
Herrenberger Straße 23

Gebühr: 8€ (Abendkasse)

Vecide Hopp und Manfred Mergel 
präsentieren Gedichte, Dialoge, heitere und 
ernste Gedanken zur Liebe - ein 
Menschheitsthema, das Generationen, 
Kulturen und Zeiten verbindet. 

 
Alles Liebe oder was?�  Plakate: VHS Deckenpfronn
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